PTZControl
Dieses kleine Programm wurde für die Steuerung einer eine Logitech PTZ 2 Pro entwickelt. Die Kamera wurde angeschafft, um Gottesdienste zu streamen
Leider stellte sich schnell heraus, dass die Bedienung mit der Bedienung zwar geht aber umständlich und ungenau ist, da die Kamera direkt hinter und über dem Videotechniker installiert wurde.
Ich traf also die Entscheidung ein entsprechendes Steuerungsprogramm zu bauen.
Später wurde auch eine direkte Unterstützung der Logitech Rally ergänzt.
Interne Technik
Das Programm verwendet direkt die Medien Steuerung aus Windows.
Für das Ansteuern der Zoom Funktionen und der Preset Funktionen der PTZ 2 Pro wurde mir vom Logitech etwas Beispiel Code mit Defines aus dem Lync Treiber bereitgestellt.
Intern werden interne Schnittstellen von Logitech verwendet für
· Speichern der Presets,
· Abrufen der Presets
· Für die schrittweise PT (Pan Tilt) Kamerasteuerung (siehe Einstellungen: Haken bei „Use LogitechCamera Motion Control“)
Standardsteuerungen aus der Windows Driver API werden verwendet
· Für die Zoom Steuerung
· Für die Timer-kontrollierte PT-(Pan Tilt) Steuerung (siehe Einstellungen: kein Haken bei „Use Logitech Camera Motion Control“)
Diese Steuerung ist der Standard.
Später haben wir uns noch eine zweite Kamera angeschafft und das Programm wurde um die Funktion zu Steuerung einer weiteren Kamera erweitert. Es werden maximal zwei Kameras unterstützt.
Das Programm unterstützt Tooltips, die man selbst definieren kann um den Kamera Presets Namen zu geben. (Getrennt für jede Kamera)
Als Programmiersprache wurde C++ und als Bibliothek die MFC und ATL genutzt.
Die EXE ist allein, ohne Installation von weiteren Dateien direkt lauffähig.
Verhalten
Das Programm liegt immer im Vordergrund und wurde relativ kompakt und klein gestaltet, dass man es irgendwo über sein OBS schieben kann und es einfach zu bedienen ist.
Aufgerufene Presets oder die Home Position werden mit einer farbigen Unterlegung der Schalter gekennzeichnet.
Presets werden einfach durch anklicken einer Zifferntaste abgerufen. 
Presets werden geändert durch das Drücken der M-Taste (Memory) gefolgt von einer Zifferntaste.
Das Programm merkt sich seine letzte Position und wird automatisch an dieser Stelle neu positioniert, wenn es gestartet wird. 
Alle Einstellungen werden in der Registry unter dem Ast HKEY_CURRENT_USER\SOFTWARE\MRi-Software\PTZControl gespeichert.
Hier können auch weitere Einstellungen vorgegeben werden ohne dass man die Befehlszeile benutzt.
Guard Thread
Leider haben wir manchmal die Erfahrung gemacht, dass sich OBS oder der USB-Bus mit einer Kamera aufhängt. Das PTZControl Programm bleibt dann auch meistens stehen, und reagiert nicht mehr, weil die Kamera Steuerungsbefehle die Anwendung blockieren.
Durch einen internen Guard-Thread kann die Anwendung feststellen, dass sie nicht mehr korrekt arbeitet und beendet sich automatisch.
Sonst müsste man den Task-Manager bemühen und das kann in der Hektik bei einem Livestream viel Zeit in Anspruch nehmen, die Anwendung zu terminieren.
Logitech Motion Control
Die Logitech Kameras haben ein eigenes Interface für die Pan/Tilt Steuerung. Diese bewegt die Kamera in X/Y Axe um einen bestimmten Schrittwert, Diese Steuerung ist ein spezielles Logitech Feature. 
Klickt man einen Richtungsschalter einmal an, wird genau ein Schrittimpuls ausgegeben.
Hält man einen Richtungsschalter gedrückt wird in einem bestimmten Intervall immer wieder ein Impuls an die Kamera gesendet die Richtung zu ändern.
Standard Motion Control
Diese Steuerung ist der Standard, wenn man die Anwendung das erste Mal startet.
Ich habe aber die Erfahrung gemacht, dass diese Steuerung etwas grob ist. Über die normale Device Steuerung ist ein Pan/Tilt auch möglich in dem der entsprechende Motor für X/Y Richtung, die angeschaltet wird und nach einiger Zeit abgeschaltet wird.
Entsprechend kann man das Timer-Intervall für Motor an/aus entsprechend anpassen. Der Standard ist 70msec.
Klickt man einen Richtungsschalter einmal an, wird der Motor angeschaltet und nach dem entsprechenden Intervall wieder ausgeschaltet.
Bleibt der Richtungsschalter gedrückt bleibt der Motor so lange angeschaltet für die entsprechende Richtung, bis man den Schalter wieder loslässt.
Diese Steuerung erscheint mir effektiver und genauer und ist der Standard. Der Nachteil ist, dass bei einem zu kleinen Timer-Intervall, die Kamera bei einem Klick nicht gleich reagiert. Da mir aber Präzision wichtiger war, weil unsere Kamera relative weit weg vom Podium installiert ist, verwendet ich diese Einstellung mit einem 70msec Timer.
Unterstützte Kameras
Aktuell werden die Kameras Logitech PTZ 2 Pro und Logitech Rally automatisch erkannt.
Für andere Kameras kann man versuchen eine Erkennung zu erzwingen, indem man den Namen (oder einen Teil des Namens) der Kamer in der Registry oder auf der Befehlszeile angibt.
Intern werden automatisch alle Kameras benutz, die den im Namen einen der folgenden Bestandtele haben:
PTZ 2 Pro
Logi Rally
Befehlszeilen Optionen
Über die Befehlszeile lassen sich einige Optionen einstellen.
Befehlszeilenschalter übersteuern die Einstellungen in der Registry.
-device:“name of device“
Über die Device-Option kann ein Namensbestandteil einer Kamera angeben werden, die zur Steuerung verwendet werden soll.
Gibt man „*“ als Name an, dann wird jede Kamera erkann.
-showdevices
Zeigt nach dem Start eine Messagebox an, in der der/die Name(n) der erkannten Kameras angezeigt wird.
-noreset
Beim Start wird eine erkannte Kamera auf die Home Position gefahren (Logitech Preset) und der Zoom auf maximalen Weitwinkel zurückgestellt. Wird die Option -noreset angegeben, bleibt die Kameraposition unverändert.
-noguard
Durch -noguard wird verhindert, dass die Anwendung sich selbst kontrolliert beendet. Dies kann insbesondere für den Fehlerfall und für das Testen wichtig sein.
Registry 
In der Registry über den Ast HKEY_CURRENT_USER\SOFTWARE\MRi-Software\PTZControl\Options ist es mögliche die folgenden Optionen voreinzustellen ohne die Befehlszeile zu benutzen.
NoReset (DWORD Wert)
Wert <>0: Hat die gleiche Funktion wie -noreset auf der Befehlszeile. Es wird beim Start des Programmes die aktuelle Kamera und Zoom Position beibehalten.
Wert = 0: Beim Start des Programmes wird auf die Home-Position gefahren und der Zoom auf maximalen Weitwinkel. (Standard)
NoGuard (DWORD Wert)
Wert <>0: Der Guard-Thread der die Anwendung evtl. automatisch terminiert wird abgeschaltet.
Wert = 0: Der Guard Thread beendet die Anwendung automatisch, wenn ein blockieren des USB-Bus festgestellt wird. (Standard)

